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Laufende Wettbewerbe

Veranstalter Objekt:
PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SIA
Heft
Seite

Schulgemeinde Amriswil Neubau der Realschule
Amriswil, PW

Alle selbständig erwerbenden Architekten mit Ge- 15. Sept. 80 16/1980
schäftssitz im Kanton Thurgau seit dem 1. Januar (31. Mai 80) S. 400
1979

Gemeinde Pratteln Gestaltung des Prattler
Ortskernes, IW

Fachleute, die seit mind. dem l.Jan. 1979 in den 16.Sept.80
Kantonen Basel-Land oder Basel-Stadt Wohn- oder
Geschäftssitz haben sowie Fachleute, die im Kanton
Basel-Land heimatberechtigt sind

18/1980
S.436

Comune di Bellinzona Ristrutturazione urbana
di Piazza del Sole,
Bellinzona, PW

II concorso e aperto a chi e inscritto all'albo OTIA,
ramo architettura. Possono altresi partecipare tutti
gli architetti di nazionalitä svizzera oppure aventi il
domicilio civile o professionale in Svizzera e che
sono
a) diplomati da una scuola politecnica federale o da

scoule svizzere o estere equivalenti, oppure;
b) inscritti al REG degli architetti.

26. Sept. 80
(30. März 80)

17/1980
S.418

Republique et Canton de
Geneve

Depot et centre
administratif des
Transports publiques
genevois

Ouvert ä tout architecte domicile ä Geneve depuis le
ler janvier 1978 et proprietaire d'un atelier d'archi-
tecture depuis cette meme date, ainsi qu'ä tous les
architectes genevois quel que soit leur domicile et ega-
lement proprietaire d'un atelier d'architecture depuis
le ler janier 1978

26. Sept. 80
(25. Mai 80)

20/1980
S.481

Service des bätiments de
l'Etat de Vaud

Bätiment pour les
Archives cantonales
vaudoises ä Dorigny, PW

Architectes autorises ä pratiquer leur profession et 30. Sept. 80 18/1980
domicilies dans le canton de Vaud avant le ler jan- S. 458
vier 1979

Organisation de la
confrontation des projets
d'etudiants, XlVe
Congres de l'UIA ä

Varsovie

Rehabilitation d'un petit
ensemble dans un
environnement urbain
degrade

Etablissements d'enseignement superieur d'architecture

et leurs etudiants
1. Okt. 80
(30. Juni 80)

16/1980
S.400

Gemeinde Köniz Primär- und
Sekundarschulanlage, PW

Architekten mit Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. Jan. 1980 in der Gemeinde Köniz

3. Okt. 80 18/1980
S.459

Stadt Wädenswil Hafenanlage für die
Kleinschiffahrt, PW

Fachleute mit Geschäftsdomizil oder Wohnort seit 3. Okt. 80 24/1980
dem 1. Januar 1980 im Bezirk Horgen (siehe ausführ- S. 593
liehe Ankündigung in diesem Heft 24)

Etat du Valais Bätiment de police de
Montbey, PW

Le concours est ouvert aux architectes etablis dans le
canton depuis le ler janvier 1980 et aux architectes
valaisans etablis en Suisse. Pour partieiper, les architectes

doivent etre inscrits au Registre suisse A ou B
ou avoir une experience professionelle equivalente

6. Okt. 80
(30. Juni 80)

26/1980
S.652

Stadt Laufenburg BRD Rheinufergestaltung,
Realisierungswettbewerb

Alle freien Garten- und Landschaftsarchitekten, die
am Tage der Auslobung innerhalb des Wettbewerbsbereiches

in die Architektenliste eingetragen sind.
Der Wettbewerbsbereich umfasst Baden-Württemberg

und den Kanton Aargau (siehe ausführliche
Teilnahmebestimmungen in Heft 30/31!)

14. Okt. 80

Schulgemeinde Appenzell Primarschulanlage PW Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz zur
Zeit der Ausschreibung im Inneren Land des Kantons

Appenzell Innerrhoden haben. Unselbständige
Fachleute müssen den Wohnsitz im Inneren Land
nachweisen

11. Nov. 80
(3 I.Juli 80)

30-31/1980
S.711

Gemeinde Herisau Abschlussklassen-Schul¬
haus, PW

Architekten, die Wohn- oder Geschäftssitz seit dem
1. Jan. 1978 im Kanton Appenzell-Ausserrhoden,
Bezirk Hinterland haben

27. Okt. 80 18/1980
S.459

Spitaldirektion
Oberdiessbach

Bezirksspital-Neubau,
PW

Selbständige Architekten, die im Spitalbezirk
Oberdiessbach zur Zeit der Ausschreibung Wohnsitz
haben (siehe detaillierte Ausschreibung)

31. Okt. 80 23/1980
S.570

Regierung des Kantons
Graubünden

Psychiatrische Klinik
Waldhaus in Chur, PW

Alle im Kanton Graubünden heimatberechtigten
oder seit mindestens dem 1. Juli 1979 niedergelassenen

(Wohn- oder Geschäftssitz) Architekten

3. Nov. 80 29/1980
S.690

29/1980
S.690

Direktion der öffentlichen
Bauten des Kantons
Zürich

Überbauung des Alle im Kanton Zürich heimatberechtigten oder seit 14. Nov. 80 23/1980
Selnauareals, PW mindestens dem 1. Januar 1980 niedergelassenen (22. Aug. 80) S. 565

Fachleute (Wohn- oder Geschäftssitz)

Amt für Bundesbauten Waffenplatz Frauenfeld,
PW

Schweizer Architekten oder Architektengemein- 26. Nov. 80
Schäften, die seit mindestens dem 1. Januar 1978 in
den Bezirken Steckborn und Frauenfeld Wohn- oder
Geschäftssitz haben

35/1980
S.794

Commune de Gröne/VS Construction d'une
maison de commune, PW

Architectes ayant leur domicile professionnel ou pri- 28. Nov. 80 29/1980
ve dans le District de Sierre depuis une date anterieu- (5. Sept. 80) S. 690
re au ler janvier 1980
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Farb-Design-Internatio-
nal e. V.,
Landesgewerbeamt
Baden-Württemberg,
Stuttgart

Internationaler
Farb-Design-Preis
1980/81, Architektur,
Industrie-Produkte,
Didaktik

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen,
Arbeitsgruppen und Schulen, die in der Farbgebung tätig
sind

l.Dez. 16/1980
S.400

Internationale
Architekten Union

«Mein Haus, mein
Quartier, meine Stadt»,
Zeichnungswettbewerb
für Kinder

Kinder und Jugendliche von 7 bis 16 Jahren (siehe 31. Dez. 80 24/1980
ausführliche Ankündigung in Heft 24) S. 593

Commune de Montana Centre scolaire, PW Architectes, ayant leur domicile professionnel dans 2. Febr. 81
le Canton du Valais depuis une date anterieure au ler
janvier 1980, ainsi que les architectes bourgeois
d'une commune valaisanne domicilies en Suisse.
Pour participer, les architectes doivent etre inscrits
au Registre suisse A ou B ou avoir une experience
professionnelle equivalente

32/1980
S.728

Gemeindeverband
Berufsschulzentrum
Region Oberland Ost,
Interlaken

Berufsschulzentrum mit
Sportanlagen, PW

Fachleute, die seit mind. dem 1. Januar 1979 Wohn- 16. Febr. 81

oder Geschäftssitz in den Amtsbezirken Frutigen (ab 18. Aug. 80)
Niedersimmental, Interlaken, Oberhasli, Obersimmental,

Thun oder Saanen haben

32/1980
S.730

Städtische Baudirektion,
Bern

Erneuerung des
Klösterliareals, IW

Fachleute, welche in der Schweiz heimatberechtigt 20. Febr. 81 30-31/1980
oder seit mindestens dem 1. Oktober 1978 niederge- (22. Aug. 80) S. 711
lassen sind

Kantonales Amt für
Gewässerschutz Luzern,
Baudepartement des
Kantons Aargau, Abt.
Gewässerschutz

Sanierung, Baldeggersee,
Hallwilersee,
Sempachersee,
Ingenieur-Projektwettbewerb

Ingenieur-Büros und Ingenieur-Gemeinschaften mit
Geschäftssitz im Kanton Aargau oder im Kanton
Luzern

31. März 81

(30. Juni 80)
18/1980
S.459

9. Schweizer
Möbelfachmesse

Design-Wettbewerb Auskünfte durch das Messesekretariat, 9. Schweizer
Möbelfachmesse, 4021 Basel, Tel. 061/262020

23/1980
S.570

Neu in der Tabelle
Gemeinde Suhr AG Zentrum «Bärenmatte»,

PW
Fachleute, die mindestens seit dem 1. Januar 1980 im 13. Febr. 81

Kanton Aargau Wohn- oder Geschäftssitz haben,
sowie Fachleute, welche in Suhr heimatberechtigt sind

11. Fachmesse Altbau-Modernisierung 80, Luzern, 11. bis 15. September 1980

Max Anderegg, 9011 St. Gallen

Mauerentfeuchtung bedeutet
nach der Tradition dieses Spe-
zialunternehmens die Ausführung

wirksamer Massnahmen
gegen kapillar aufsteigende
Mauerfeuchtigkeit, durch das
patentierte Elektroosmose/
Elektrophorese-Verfahren, das
sich seit mehr als vier Jahrzehnten

vieltausenfach bewährt hat.
Gegen seitlich eindringendes
Wasser (Erdfeuchte, Hangwasser)

und dessen Folgeschäden
werden bewährte Techniken
angewandt. Eine besondere
Spezialität ist die Mauersanierung
und Entfeuchtung von
Kellerräumen.

Die Steinkonservierung umfasst
sanierende und vorbeugende
Arbeiten zur Verfestigung von
Naturstein und zur Verzögerung
des Steinzerfalles, speziell im
Altbau und bei historischen
Bauwerken.
Bei der Mauerentfeuchtung, wie
auch bei der Steinkonservierung,

geht es ebenfalls um den
Ausblühungsschutz (gegen sog.
Salpeter) und um Behandlungen
gegen die biologischen Schadstoffe,

wie Algen, Bakterien, Pilze.

Betonsanierungen richten sich
nach den örtlichen Problemen
und Verhältnissen, insbesondere
bei durchlässigem Mauerwerk,
Abplatzungen infolge verschiedener

Ursachen usw.
Untersuchungen und
Sanierungsarbeiten werden in der
ganzen Schweiz ausgeführt.

Bachmann AG, 6280 Hochdorf

Bachmann AG Fensterfabrik
Hochdorf
Wir zeigen unser neues
Fensterprogramm für die 80er Jahre.
Alle Fenster sind EMPA geprüft
und weisen einige wesentliche
Neuerungen auf.
Mit unserem Fensterprogramm
in Holz und Holz-Metall sind
wir in der Lage, einen sehr breiten

Bereich von Kundenwünschen

zu befriedigen.
Unsere Spezialfenster für
Schallschutz und Wärmedämmung

helfen Energie sparen und
verbessern spürbar die
Wohnbehaglichkeit. Unser ALUBA-Fer-
tigfenster, der grosse Erfolg der
letzten Jahre, kann mit Recht als
ideal für die Altbau-Renovation
bezeichnet werden.

Bachmann A G Innenausbau
Hochdorf
Wir zeigen erstmals unser neues
Badezimmermöbel-Programm,

das sich durch eine neue, moderne

Linie, die wasserfeste
Konstruktion und praktische
Neuerungen auszeichnet. Das
Programm besteht aus Bijoutisch,
Spiegelschrank und Anbaumöbeln

in verschiedenen Grössen
und Farben und wird ab Werk
direkt dem Sanitär-Installateur
geliefert.
Unser neuer Schulzimmer-
Waschtisch AQUARIO fand auf
Anhieb Anklang bei Architekten,

Lehrern und Schülern.

Bauknecht AG, 5705 Hallwil
Bauknecht zeigt das neue
Haustechnik-Programm. Aktuell sind
die neuen Elektro-Zentralspei-
cher, die das Kernstück einer

Warmwasser-Zentralheizu n g
bilden. Bei Neuanlagen oder
Umstellung von mit öl, Gas
oder Kohle befeuerten Kesseln,
überall kann der Bauknecht-
Elektro-Zentralspeicher eingesetzt

werden. Schon bei einem
Strompreis von 6 Rappen pro
kW fällt der Kostenvergleich

Öl/Elektrizität positiv aus.
Selbstverständlich müssen alle
Kosten verglichen werden,
namentlich die bei der Ölheizung
notwendigen Zusatzinvestitionen,

die bei der Elektroheizung
entfallen. Zudem bietet die Elek-
tro-Zentralspeicherheizung
folgende Vorteile:

- Sie ist umweltfreundlich - keine

Abgase, kein Sauerstoffverbrauch,

keine
Gewässerverschmutzung, keine störenden

Geräusche, kein
Brennstoff-Vorrat.

- Sie ist bequem durch vollautomatische

Steuerung,
Wartungsfreiheit, optimalen
Heizkomfort.

- Sie ist sicher durch einfache
Konstruktion, landeseigene
Stromversorgung, keine
umweltbelastende Brennstoffe.

Drei Gerätegrössen gewährleisten

stets die optimale Anpassung

an den Wärmebedarf.
Bauknecht zeigt ausserdem sein
Einzelspeicher-Programm und
Klimatruhen zum Lüften, Kühlen
und Heizen, wahlweise auch mit
energiesparenden Wärmepumpen

erhältlich sowie
Einbauhaushaltgeräte und Waschvollautomaten.
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